
  

Jesus ist auferstanden!

Johannes-Evangelium 20, 24-29 

Schriftlesung: Johannes-Evangelium 20, 24-29 

Einleitende Gedanken 

Welche Folgen hätte es für den christlichen Glauben, wenn Jesus nicht auferstanden wäre?

………………………………………………………………………………………………………………

Welches Lebenskonzept schlug Paulus vor, wenn Jesus nicht auferstanden wäre?

………………………………………………………………………………………………………………

Warum hätten die Jünger Grund gehabt zu glauben, dass Jesus auferstanden war?

………………………………………………………………………………………………………………

Bibelstellen zum Nachschlagen: Johannes 11, 1-45; 1. Korinther 15, 17-18+32; 

Das kann ich nicht glauben!

War Thomas eher ein Mitläufer, dass er nicht glaubte, Jesus sei auferstanden?

………………………………………………………………………………………………………………

Weshalb trafen sich die Jünger hinter verschlossenen Türen? ……………………………………..

Kannst Du die Reaktion des Thomas verstehen? …………………………………………………….

„Erst muss ich seine von den Nägeln durchbohrten Hände sehen; ich muss meinen Finger auf die durchbohrten Stellen und meine Hand in seine durchbohrte Seite legen. Vorher glaube ich es nicht.“ Johannes 20, 25. 

Hast Du Dich auch schon wie Thomas verhalten – bei welcher Gelegenheit?

………………………………………………………………………………………………………………

Mit welcher Herausforderung müssen wir als Christen leben lernen?

………………………………………………………………………………………………………………

Wir leben ja noch in der Zeit des Glaubens, noch nicht in der Zeit des Schauens. 2. Korinther 5, 7. 

Bibelstellen zum Nachschlagen: Lukas 24, 27; Johannes 11, 16; Johannes 20, 19; 2. Korinther 5, 7 

Jetzt erst glaubst Du!

Hatten die anderen Jünger geglaubt, dass Jesus auferstanden war, als man das ihnen berichtete?

………………………………………………………………………………………………………………

Wer von den anderen Jüngern hatte einen vorbildlichen Glauben? ………………………………..

Warum konnte Jesus durch verschlossene Türen einen Raum betreten?

………………………………………………………………………………………………………………

Warum tadelt Jesus die Jünger nicht sofort für ihren Unglauben?

………………………………………………………………………………………………………………

Denn ich weiss wohl, was ich für Gedanken über euch habe, spricht der Herr: Gedanken des Friedens und nicht des Leides, dass ich euch gebe das Ende, des ihr wartet. Jeremia 29, 11. 

Was wurde Thomas sofort klar, als er erkannte, dass Jesus auferstanden war?

………………………………………………………………………………………………………………

Was müssen wir unbedingt anerkennen, wenn wir uns Christen nennen wollen?

………………………………………………………………………………………………………………

Wenn du mit deinem Mund bekennst, dass Jesus der Herr ist, und mit deinem Herzen glaubst, dass Gott ihn von den Toten auferweckt hat, wirst du gerettet werden. Römer 10, 9. 

Was bewiesen die Pharisäer, als sie von Pilatus verlangten, dass er das Grab bewachen sollte?

………………………………………………………………………………………………………………

Bibelstellen zum Nachschlagen: Matthäus 27, 64; Markus 16, 10-11; Markus 16, 13; Lukas 24, 11; Lukas 24, 36-37; Johannes 11, 25-26; Römer 10, 9 

Glücklich, wer trotzdem glaubt!

Wie werden heute Menschen durch Jesus erlöst?

………………………………………………………………………………………………………………

„Glücklich zu nennen sind die, die nicht sehen und trotzdem glauben.“ Johannes 20, 29. 

Wie reagierte Jesus später auf den Unglauben der Jünger?

………………………………………………………………………………………………………………

Welchen Zeugen vertrauen wir, wenn wir an die Auferstehung glauben?

………………………………………………………………………………………………………………

„Einer von denen, die das alles miterlebt haben, soll zusammen mit uns Zeuge der Auferstehung Jesu sein.“ Apostelgeschichte 1, 22. 

Bibelstellen zum Nachschlagen: Markus 16, 14; Johannes 5, 24; Apostelgeschichte 1, 21-22; Apostelgeschichte 2, 32; Apostelgeschichte 17, 31-32; 1. Petrus 1, 8-9; 1. Johannes 1, 1; 1. Johannes 5, 13 

Schlussgedanke

Gepriesen sei der Gott und Vater unseres Herrn Jesus Christus! In seinem grossen Erbarmen hat er uns neu geboren und mit einer lebendigen Hoffnung erfüllt. Diese Hoffnung gründet sich darauf, dass Jesus Christus vom Tod auferstanden ist. 1. Petrus 1, 3. 

Bibelstellen zum Nachschlagen: Johannes 5, 28-29; 1. Korinther 15, 54-55 

 

Kurze Infos:

Stand Gemeindebauteam: CHF 32'597.-, vielen Dank!!! 

Sa, 21. April 07: Bücherstand am Stauffacher. Wer mithelfen will, melde sich bei René Good 079 400 09 21. 

30.4.- 6. 5. 07: Musical Workshop im GZ Heuried. Wer gerne mal reinschauen möchte, ist herzlich willkommen (Mo.–Fr. 9.00–16.00 Uhr). Aufführungen: Fr. 4.5., 19.30 Uhr im GZ Heuried; So, 6.4., 10.30 Uhr im Weissen Saal.

Flyer zum Einladen auf dem Infotisch. 

Sie können von dieser Predigt eine Kassette oder CD bestellen. Die Liste liegt auf dem Infotisch. 

 

Sie sind jeden Sonntag zu unseren

Gottesdiensten willkommen!

www.feg-zuerich.ch 

feg-zuerich@gmx.ch





 

Wir wollen mit Menschen wachsen,

die durch Begegnungen mit uns

zu Jesus finden.
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Freitag, 4.Mai 07, 19.30 Uhr
GZ Heuried

Doltschiweg 130

8055 Zurich

Sonntag, 6.Mai 07, 10.30 Uhr
Volkshaus Zurich — Weisser Saal
Stauffacherstr. 60

8026 Zurich





